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Niederschrift 
 
über die 18. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wisch am  
29.11.2012 in im Hause des Bürgermeisters in Wisch. 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:50 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Hans-Werner Petersen 
2. Gemeindevertreterin Veronika Maaßen 
3. Gemeindevertreter Werner Norden 
4. Gemeindevertreter Kai Paulsen 
5. Gemeindevertreterin Doris Petersen 
 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreterin Elke Jensen 
Gemeindevertreter Karl-Friedrich Dethlefsen 
 
Außerdem ist anwesend: 
Norbert Strehlow, Schriftführer, Amt Nordsee-Treene 
 
 
Bürgermeister Hans-Werner Petersen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Wisch. Er begrüßt die Anwesenden recht herzlich und stellt die form- und fristgerech-
te Ladung fest. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig.  
Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände. Jedoch wird der neue Tagesordnungs-
punkt 6. „1. Nachtragssatzung zur Hundesteuersatzung“ eingefügt. Die weiteren Tagesord-
nungspunkte verschieben sich entsprechend. 
Somit ergibt sich folgende neue 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 17. Sitzung am 24.5.2012 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
5. Beteiligung an der BürgerBreitbandNetzgesellschaft 
6. 1. Nachtragssatzung zur Hundesteuersatzung 
7. Jahresrechnung 2011 
7.a. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
7.b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 
8. Erlass der Haushaltssatzung 2013 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 17. Sitzung am 24.5.2012       
 
Die Niederschrift über die 17. Sitzung wird einstimmig festgestellt. 
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3. Bericht des Bürgermeisters       
 
Bürgermeister Petersen berichtet über folgende Termine, Angelegenheiten und Veranstal-
tungen: 
• 30.05. Vorstellung der Arbeitsgruppe Ehrenamt-Hauptamt im Kirchspielskrug Mildstedt. 
• 31.05. Amtsausschusssitzung in Wobbenbüll. 
• 15.06. Einweihung des Kindergartenumbaus im Treenehaus in Schwabstedt. 
• 18.06. Sitzung des SV Herzog-Ulrich-Schule in Schwabstedt. Die Schule wird zur Zeit 

von 92 Schülern besucht. Ca. 30 Kinder nehmen die Nachmittagsbetreuung in An-
spruch. Der Mehrgenerationentreff soll in den Sommerferien fertigstellt werden. Bei einer 
Hygienekontrolle durch das Gesundheitsamt wurden nur kleinere Mängel festgestellt. 
Die Schule ist insgesamt in einem guten Zustand. 

• 22.06. …∗ feiert Ihren 86. Geburtstag. 
• 23.06. Kinderfest Ramstedt-Wisch.  
• 25.06. Bürgermeisterrunde im Amt. 
• 26.06. Projektbesichtigung der Aktiv-Region im Mehrgenerationentreff Schule Schwab-

stedt sowie der Umbau des historischen Glockenturms zum standesamtlichen Trauzim-
mer. 

• 27.06. Neuer 1. Vorsitzender des Fördervereins MZH Schwabstedt wurde Norbert En-
gelke. Bisher nahm Wolfgang Gottschlich diese Aufgabe wahr. 

• 04.08. Jubiläumsfeier 25 Jahre SV Ramstedt. 
• 13.08. Bürgermeisterrunde im Amt. 
• 29.08. Haupt- und Finanzausschusssitzung Amt. 
• 01.09. Amtsringreiten in Ramstedt. 
• 02.09. …∗ feiert seinen 82. Geburtstag.  
• 22.09. Dörpsabend im Dörpshus in Ramstedt mit Theater und Bildern aus Ramstedt-

Wisch-Westerkoog. 
• 31.08. Einweihung Mehrgenerationentreff Schule Schwabstedt und 10.jähriges Jubiläum 

des Fördervereins. 
• 25.09. Amtsausschusssitzung im Fährhaus in Schwabstedt. Unter anderem Vorstellung 

und weitere Planung der BürgerBreitbandNetzgesellschaft. Es sollen neue Gesellschaf-
ter geworben werden. Regionalbeiräte nehmen ihre Arbeit auf. Vom Amt ist Mike Wolf 
Vorsitzender und Hans-Christian Domeyer ist Stellvertreter. Das Pilotprojekt Löwenstedt 
wird vorangetrieben. Zum Thema Digitalfunk sollen die Feuerwehren ihren Bedarf von 
Fahrzeugfunk und Einsatzstellenfunkgeräten melden. Benötigte Funkgeräte werden 
übers Amt bestellt. Der 1. Nachtragshaushaltsplan des Amtes wird genehmigt. 

• 23.10. Versammlung Treene Tourismus Schwabstedt und Umgebung. Es wird festge-
stellt, dass seit 2 Jahren kein geschäftsführender Vorstand besteht. Um die Ver-
bandsauflösung abzuwenden, hat der Vorsitzende des Fremdenverkehrsvereins Osten-
feld-Wittbek-Winnert eine Fusion angeboten, wenn die Mitglieder zustimmen. Rechtliche 
Fragen eines Zusammenschlusses sind noch zu klären. 

• 24.10. Feuerwehrausschuss Amt. 
• 26.10. Jahreshauptversammlung der Fischereigenossenschaft Unterlauf Treene. 
• 31.10. Haupt- und Finanzausschuss im Amt. Das Amt wird sich bei der HGV-Ausstellung 

im April 2013 mit einem Stand präsentieren. Bei der Delegiertenversammlung der Frei-
willigen Feuerwehren wurde Tim Petersen aus Seeth zum neuen Amtswehrführer ge-
wählt. Informationen zur Breitbandgesellschaft sollen in den jeweiligen Einwohnerver-
sammlungen bekannt gegeben werden. Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt den 
Anbau im Innenhof an das bestehende Amtsgebäude in Mildstedt. Die Kosten werden 
ca. 360.000 € betragen. Die Amtsumlage wird auf 18,50 % der Umlagegrundlagen fest-
gesetzt. 

• 12.11. Bürgermeisterrunde im Amt Nordsee-Treene. Hier ging es um Stand und Pla-
nung der Breitbandumsetzung. Zurzeit umfasst die Gesellschaft 384 Gesellschafter bei 
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einem Kapital von 1,1 Mio. €. Die Gemeinde Löwenstedt hat eine Anschlussquote von 
70 %. Als weitere Bauabschnitte sind vorgesehen: Gemeinde Norstedt, Olderup, Arle-
watt-Horstedt, Schobüll und Gewerbegebiet Ost in Husum. Es sind hier Aufwendungen 
von 6,3 Mio. € geplant. Mit monatlichen Anschlussgebühren von 42,90 € (50 MBit) und 
46,90 € (100 MBit) kann gerechnet werden. 

• Beim Thema ÖPNV ist der Wegfall einzelner Buslinien zunächst vom Tisch, da die Fi-
nanzierung über die Kreisumlage erfolgen soll, jedoch werden einzelne Buslinien auf 
Wirtschaftlichkeit überprüft. 

• Zum Thema Friedhofswesen werden die Gemeinden im Rahmen der Daseinsvorsorge 
zur Finanzierung mit herangezogen, wenn die Kosten nicht durch die Kirche gedeckt 
werden können. 

• 13.11. Prüfung der Jahresrechnungen bei den Schulverbänden Friedrichstadt und 
Schwabstedt sowie Sitzung des SV-Friedrichstadt im Hollbüllhuuser Krog. Dort wurde 
mitgeteilt, dass die Auflagen des TÜV Nord und des Gesundheitsamtes erfüllt worden 
sind. U.a. wurde die Beleuchtung an den Notausgängen der Schule gemäß den Aufla-
gen installiert. Die Erneuerung der Bushaltestelle wurde fertiggestellt. Zurzeit besuchen 
148 Schüler die Grundschule in Friedrichstadt. 22 Schüler im Förderzentrum in Kolden-
büttel. Weiterhin ging es um Lärmschutzdämmung in Klassenräumen und die Anschaf-
fung von Computern. Es wird geprüft, ob Kauf oder Leasing günstiger ist. Weiterhin 
macht ein Marder Geruchsprobleme, es musste schon eine Klasse geräumt werden. Es 
werden Lösungen gesucht, evtl. Jäger mit Frettchen. Die Jahresrechnung des Förder-
zentrums Koldenbüttel wurde genehmigt. 

• 15.11. Amtsausschusssitzung Nordsee-Treene im Engländer Krog auf Nordstrand. Für 
die Kommunalwahlen am 26.5.2013 sollen die Gemeinden Kandidaten aufstellen und es 
müssen Wahlvorstände benannt werden. Die neuen Feuerwehrgebührensatzungen je-
der Gemeinde wurden zur Beschlussfassung vorgelegt. Der Amtsausschuss bestätigt 
einstimmig die Wahl von Tim Petersen zum neuen Amtswehrführer ab dem 01.01.2013. 
Der Amtsausschuss beschließt den Anbau von 10 Büroräumen ans Amtsgebäude. Die 
Finanzierung erfolgt über vorhandene liquide Mittel. Weiterhin ging es um die Stellung-
nahme zu den Erlaubnisanträgen wegen der Öl- und Gasförderung in Teilbereichen von 
Nordfriesland. Es wird dem Kreistag vorgeschlagen die Anträge abzulehnen ( Umstritte-
ne Fördertechnik „Fracking“ bei Erdgas unter Zusatz von chemischen Mitteln die schäd-
lich für das Grundwasser sind). 

• 16.11. Haushaltsgespräch Gemeinde im Amt wegen HH-Plan 2013 und Jahresrechnung 
2011. 

• 17.11. St. Martins Laternenumzug und am 18.11. Kranzniederlegung in Schwabstedt 
zum Volkstrauertag. 

• 26.11. Kassenprüfung Förderverein Diakoniestation Schwabstedt-Ostenfeld e.V. und 
abends Sitzung des SV-Herzog-Ulrich-Schule im Hotel zur Treene. Der Haushaltsplan 
2013 wird genehmigt. Die Schulverbandsumlage der Grundschule beträgt 197.500 €. 
Der Anteil der Gemeinde Wisch an der Schulverbandsumlage beträgt 18.990,38 €. 

• 27.11. Gesprächsrunde im Gemeindehaus der Kirchengemeinde mit Pastor Golz und 
Andreas Neumann über die Finanzierung der Schwabstedter Friedhöfe. Vorstellung ei-
nes Vertrages über die Kofinanzierung des kirchlichen Friedhofs. Weitere Gespräche 
sollen folgen. 

• Weiterhin berichtet der Bürgermeister noch, dass ein Entwässerungsrohr im Moorwech 
(nähe Lagedeich) instand gesetzt werden muss. Hier ist mit Kosten von ca. 1.500 € zu 
rechnen.  

• Die Sitzungstermine fürs nächste Jahr sind geplant: 22.04.; 04.06. Konstituierende Sit-
zung; 27.08. und 28.11.2013.  

• Ferner teilt der Bürgermeister noch mit, dass für die Ersatzbeschaffung der entwendeten 
Verkehrsschilder am Lagedeich Kosten von rd. 1.500 € auf die Gemeinde zukommen. 

• Die Aktion Sauberes S-H findet am 16.03.2013 statt. 
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4. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
Veronika Maaßen spricht die großen Löcher in der Fahrbahn am Lagedeich an. Bürgermeis-
ter Petersen teilt mit, dass der Kreis hierüber informiert ist und bereits Markierungen an den 
Beschädigungen vorgenommen hat. 
 
 
5. Beteiligung an der BürgerBreitbandNetzgesellschaft       
 
Da die Gemeinde die Notwendigkeit der Breitbandversorgung in den Gemeinden sieht und 
der Gründung einer Breitbandnetzgesellschaft sehr positiv gegenübersteht, wird sich die 
Gemeinde mit einem Anteil von 1.000 € an der BürgerBreitbandNetzgesellschaft als Gesell-
schafter beteiligen.  
Der Beschluss ergeht einstimmig. 
 
 
6. 1. Nachtragssatzung zur Hundesteuersatzung vom 01.12.2011 
 
Der § 4 (1) der Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer in der Gemeinde erhält fol-
gende neue Fassung: 
 

(1) Die Steuer beträgt jährlich: 
Für den 1. Hund 40,00 Euro, für den 2. Hund 50,00 Euro und für jeden weiteren  
Hund 60,00 Euro.  

 
Die Nachtragssatzung wird einstimmig beschlossen. 
 
 
7. Jahresrechnung 2011       
 
Norbert Strehlow verliest das Protokoll zur Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde 
Wisch für das Haushaltsjahr 2011. 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, den Jahresabschluss zu beschließen und den Jah-
resüberschuss in Höhe von 27.396,74 € der Allgemeinen bzw. der Ergebnisrücklage zuzu-
führen. Die Ergebnisrücklage beträgt dann 26.508,30 €. Das sind 25 % der Allgemeinen 
Rücklage in Höhe von 106.033,23 €. 
 
7.a. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben       
 
Norbert Strehlow verliest die einzelnen überplanmäßigen Ausgaben. Die Haushaltsabwei-
chungen von den Haushaltsansätzen liegen in einem vertretbaren Rahmen und werden von 
der Gemeindevertretung einstimmig genehmigt. 
 
7.b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung        
 
Die Jahresrechnung 2011 wird gemäß der Beschlussempfehlung des Ausschusses zur Prü-
fung der Jahresrechnung einstimmig beschlossen. 
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8. Erlass der Haushaltssatzung 2013 
 
Bürgermeister Petersen weist auf die vorliegende Haushaltssatzung 2013 hin. Der Ergebnis-
plan wird mit einem Gesamtbetrag der Erträge von 102.400 € und mit einem Gesamtbetrag 
der Aufwendungen von 125.800 € festgesetzt. Der Jahresfehlbetrag festgesetzt mit 23.400 €. 
Der Finanzplan sieht Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 100.100 € vor 
und Auszahlungen von 120.000 €. 
Die Hebesätze für die Realsteuern müssen nach den landesrechtlichen Vorgaben wie folgt 
angehoben werden: 
Grundsteuer A (Land- und forstwirtschaftliche Betriebe)  360 % 
Grundsteuer B (Grundstücke)     380 % 
Gewerbesteuer       360 % 
 
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen, für deren Leistung der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 h GO seine Zu-
stimmung erteilen kann beträgt 1.500 €. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Haushaltssatzung 2013. 
 
 
 
Bürgermeister Petersen schließt um 21:50 Uhr die Sitzung und bedankt sich bei allen Anwe-
senden für die gute Mitarbeit. 
 
 
 
 
Bürgermeister     Schriftführer 


